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Jahrgang 14.^
Bedingungen.

Diese Zeitung wird jeden Mittwoch ans
'"inem große» Super Bogen, mir ganz

' 'neuen Schriften, horirnsgegeben.
Der ist er'« Thaler

deS JakiS, in Vorau s d ej KH'lling.?
Im Fall dies nickt jftfchiekt, so werden ein

, Tkaler und fünf lind zivanzig Eents ange-
' rechnet.

Kein Silbscribekt wird siir weniger als 8
Monate angekotkmen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, ?.s ave Rückstände daraus
abbezaklt siiid.

Bekanntmachen«,en, welche ein Viereck
' ausmachen, werden dreikial sur einen Tkaler

i' nngerückt, und für jede fernere Eiuruckung
i'funf und zwanzig CentS.?Größeie nach
! Verkältniß.

Diejenige welche die Zeilen« mit der Post
? oder dem Postreiter erbklten, müssen f.

dafür bezaklen.
Alle Beiefe an den Heransgeber b issen

p 0 stfrei »verde», sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Neuer Sc!) u h st o y r,!
Ju der Stadt Allentaun. !

Die Unterschriebenen zeigen ikren Frenn-
den und dem Publikum an, daß sie einen neu-
en Sebukstokr eröffnet baben, in der Haniil-
tonstrasie zwischen RuvvHotel uud der
Post - Office, wo sie mi'merforr auf j>and ka-!
beu werden und beim Großen und Kleinen
verkaufen.

! Ein qrofies As-
! fortemeut Stief-
eln und <?tnchcn,

Grci'e und
feiiie Sncfet und
Schübe, alle Ar-

> ten Schn! e und Kinder.
> Alle Arte» kedrr, nie Sohl- und Oberle-

der, Leinin.ileter, Mrrocceletrr von allen
Farben sind iwmeifrrt !°ei il'nen zn l aben.

Alle Zlrten Stiesel und Schübe werde» auf
BesteAuiig g«ms<kt nnd zw.ir auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werten ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überbauet gute Arbeiter angesteltt
daben, so können ihre ZLlinteti stc!) aiff guie

Zlrbeit verlafien.
Da sie junge Anf.ino-r nnd entschloßen sind,

Jederman billig zu bedienen, so Hessen sie ans
zablreicheu Zuspruch

biaves Gtld wird ein gehöriger
Abzug gemacht.

SMfst'rstein und Schmidt.
Allentauu, April 28, nq?3M

- Auflößung.
Die Geschäfts-Verbindung, welche seither

' unter der Firtna von Fatz 1 nger und Bi-
r y, i» her Butfci'erti, bestanden kat, ist m»

'ter dein Elsten April, mit beiderseitiger Be«
'"oiüig'.tiig aufgelößt worden. Alle solche wel'

che noch an besagt? Fiirma sänldig sind, kön-
nen ikre Rechnng bei dem Unterzeichneten ab-
schließen, welcher die Bücher zu diesem Eud-
z.seck in ständen hält.

Das Geschäft wird wir frkker, an dem ai-
tei Standplatz von dem Unterzeichneten fort«

: getrieben.
John Fatzinger.

Allentauu, April nq-im

Homöopathtscher Thierarzt
Jonas Schmidt,

Stattet hiermit seinen bisherigen Kunden
herzlichen Dank ab, sitx ikre tlnterstiitznnq
«nd Zutrauen, ittid nimmt diese Gelegenheit
ibnen sowohl als dem Psbliknm nberkaupt,
anzuzeigen, daß er jetzt seinen Woknorr nacti

vrrldgt kat. Er ist zu finden in
dem Hause wo ehemals Dr. Romig wohnte,

,!wei Thuren oberkalb Dr. CkarleS Martin,
?en>, wo er fortfäbrt die Tkierarzeneiknnde
>iach Homöopatischer Art zu betreiben und sei-
«e Dienste allen solchen anbietet, die ihn mit
»hreM Zutrauen beehren.

IL)-Auch ist er als Agent angestellt, und
kalt jederzeit von den besten spanischen, Kalb-

spanischen und gemeinen Aigarven, Ranch,-
Kau- nnd Schnupfraback beim Großen nnd
Kleinen zum Verkauf auf Hand.

April 28, »?6m

Em Haus zu verlehncn.
Ein großes drei-stöckigtes Haus, sohne die

vordere Stube,) gelegen in der Hamiton-
Straße ist zu verleimen. Wenn es verlangt
wird, so kann die Rente in Boarding bezahlt
werden. Besitz kann bis »nm Isten Jnny ge-
geben werden. Man melde sich bald in die
ftr

Druckeren.
Allentaun, April. Sm

Werden verlangt.
»4SO bis »NXI werden sogleich »erlangt,

wofür gm« De> s>cherusq gegeben werten soll.
Tas nädere erfäkn man in der Drackecei des

s«ba Patriot^'.
Slvni aq-Sm

Lehman und Demelman,
von Philadelphia

Benachrichtigen die Einwohner von Allen-
taun und daß sie einen neuen
Stokr in der Hamilton Strckße, in dem Hau-
se der Mrs. Brost, gerade imterkalb der neu-
°tn Neformirten Kirche, eröffnet haben, allwo
sie alle Arten:

Brillen, mit Al'ernen, goldenen und
Schilkrorcnschalncn Emfas

funden
mit einem neuen und vcrbesierten Dorrath
Gläser ikrer eigene» Manufaktur, zum Ver-
kauf auf Hand haben. Die Gläser sind von
der b sten Art, zur Erkaltung und Verbesser-
ung d. ? stwsi 1 ts. Meichfalls haben sie eine
neue und »erbeßerte Art Brillen um Nahe

, od> r i» einer Entfernung zu lese«, welche von
! den berukmtestcn Aerzten 11 P ofessoren cm-
pfokleu werden.

i Ebenfalls, Fernrohre von allen Größen
> »nd Qualitäten, Vergrößcrungs-Mäser von
jeder Gattung, M'croscope und andere in ikr
Fach gehörende Artikel, zu umständlich zu mrl-

s den.

! Optische und andere Instrumente, und Glä-ser werten aus die kürzeste Anzeige uud zu de«
! billigste« Preißen susgebeßert.

Sie stud immer im Stande Gläser beim
ersten Anblick, die Person paßeud, auszuwäh-
len.

Gleichfalls: Silberne Brillen von S 2 bis
SS das Paar.

Mai S, nq?^m

Assiglltcs-Nachricht.
Da 5? e n r y G u t k, jr und seine Frau

Lidia von Süd-Wheitkall Taunschip, Le-
cha Caunty, vermittelst einer Freiwilligen lle-
berschreibnng, datirt April 1841 ät!' ikr
Eigentkiim, liegendes, persönliches nnd ver-
mischtes an die Unterzeichneten übertragen
haben und zwar zum Besten der Creditoreu
des bes«<pen Gu.'k, jr. so werden bier> z
mit welche noch auf irgend eine ?k't an !
besagten Henry Gutk schuldig sind, aufgefor-!
dert, min nnd dem isten July abzu-
bezablen?und Solche, welche noch rechimäs-!
sige Ansprüche an den besagten Gutk habe«, j
werden ebenfalls aufgesordert, ihre Rechuun-
gen innerlXilb obenbestimmtem Zeilraume,!
wsblicstätigt kiiijubändigkn, an

SÄlomon Fogel,
Peter Blank, jA,si<?n".ö.

Mai 5.

?issignie6-Nachricht.
Da DanielM. H e i m bach von der

Stadt Allentaun, Lecha Caunty, vermittelst
eincr freiwilligen lleberschreibung, datirt April
24,1841, cll' sein Eigenthum, liegendes, per-
sönliche?, so wie vermischtes an den Unter-
zeichneten übertragen kat uud zwar zum Be-
sten der Creditoren des besagten Daniel M.
Heimbact', so werden kiermit Alle, weiche
noch auf irgend eine Art an besagten Daniel
M HeiMbach schuldig sind, aufgefordert, in-
nerhalb ZZ Monaten abzubezahteu ?uud Sol-
che, welche noch rechtmePgr Ansprüche au
den besagten D M. s?eimbact, haben, werden
ebenfalls angefordert, innerhalb obenbe-
stimmten Zeitraume, ikrr Rechnungen wohl-
bestätigt einzuhändigen, an?

Chales Seip.
ALentaun, Mai 5. nq?6m

Ein nener Kieser,
in Allentaun.

Ätathat» Troxel,
Macht den Einwohnern von Allentaun

und der Umgegend crgedenst bekannt, daß er
einen

Ncnen Kieferschap
eröffnet hat, in der Hamilton Straße, ejnige
Tknren «nterkalb der Riformirten Kirche,
woselbst er immer alle i-i sein Fach gehörende
Artikel auf Hand kat und auf Bestellung
verftrtigt, als

Bauch- und alle Arten anderer Zuber,
Eimer von jeder Große, Bulter-
fasser. Stander, u. s. w.
Land'Stohrkalter gestattet er, wenn sie bei

der Ouantität kaufen, einen bedeutenden
Abzug.

Flickarbeiten werden schnell, bil-
lig «nd anf die beste Art besorgt.

Nathan Trorel.
Den sten Mai. nq?bv

Ein Pferd und Wagen,
Schicklich fnr einen Krämer, ist zu einem bil-
ligen Preis zu verkaufen. Man melde sich
in dieser Druckerei.

Gemahluer Gyps,
Soede« empfange« und z» verkaufen bei

Pvetz, Saq?r und Comp.
Mentaui», Lpe-l ?!, uq?»m

Mtttwoch/ den ISten Mai, 1841.

Ein Vcrzeichniß
der Verkäufer ausländischer Waare« inner-
kalb Lecba Eannty, wie dieselben dem Schatz-
meister von besagtem Eaunty angegeben wor-
den

Stadt Allentaun.
(Zlaßen. Elasten.

iskrs S. Massey, S > Franc. M. Wilson, 8
I Jobn B Moser, S i Stein, 8
> Schmitt, 8 Pretz, und ?

PreP, Sägern Lo e «Zo.kart Waaren,
A. u. W- Blumrr, 8 Sägr ,Keck u. Eo. 6
Selfridge ? Wilson tt Stem li. Wenner, 8
Boas nnd Säger, 8 Jobn Moll, 8
Peter Nenbart, y Meorqe Effert, 8
Wm. Minkinger, 8 Andreas .klotz, 8
Peter Huber, 8 Joseph Weiß, 8
I. D. Boas, S v- Ruke, 8
I. V. R. Hunter, ? Willii.ii Joung, 8

Hannover Taunschip.
Säger, Keck ». Eo. 8 > I. ?ack.'y und Co. 3
Samuel Saylor, 8 > Ebarl'S Ritter, 8

Northamplon Taunschip.
I. und I.Kleckne?, 8 I

Salzburg Taunichip.
Ekarles A Nube, 8 I Peter v
Keck und Kiianfi, 8 >

Odcr-Saucon Taunschip.
lE. Witttian, 8l I. nnd Kleckner, 8
I, und IZ. W'tman, 8 > H.Kn.iuß u. Sohn, 8
MiltontZopern.Eo 8 ! Josepk Frey, 8
I.rc. Allum und S. 8 > Jacob Eorrell, S

Odcr-?)!ilford Taunschip.
Henry Dillingcr, 8 l Bechtel 11. Schany, 8
Jacob 57allma», 8 > .Gunter nnd Miller,8
WMiam s>ittel, 8 Jo. Schier u. Ho. 8
W.llo. (Habel». Co. 8 > Holm Jarret,

Üiord-Wheichail Taunschip.
Stephen Balliet, 8 Enech Buh, 8
Twen Kern, k> Elias Y
Aaron Eisenbart, K Henry Zieff, 8

Taunschip.
Neu. Faust u. Co. 8 I Dornevund Merz, 3
Heun' Lok, 8 I Willis .Littel, 8

Obcr-Macungie Taunschip.
Fogel u. Hottenstein 8 l Aodder und Co. 8
I. und D. Breinig, ? j

Nicder-Macuugie Taunschip.
Jobn Schiffert, 8 Aaron Erdman, 8
T. u. S. Weavcr, 8 Henry Eisenkart, 8
Jonas Faust, 8 Trerler u. Weiler. 8

LowhK Taunschip.
?evn Knerr, 8 l B. und D. Weida, 8
Nackenbach u> Beck, 8 >

Lynn Talinschip.
C. Kistler u. Sohn, T I Jobn HarMony, 8
Levy Kisiler, 8 j Samuel Camp, 8
Jacob Moser, ?! i Jonas Haas, 8
Q?.nie! W. Ristler. 8 >

Weissenbmg Taunschip.
Daniel 8 > Josuak Seiberling, 8

Heidelberg Taunschip.
Miller und Säger, 8 I Dnrs Rud», 8
Jokn Treichler, 8 > Stephen Balliet, 8

George Nhoads,
Schatzmeister von Lecha Caunty.

N B. Gegen solche, die ihre Leisenzcs
nicht abkolen bis den Isten Juny, nächstens,
in der Schatzkammer in Allentann, müssen
SuitS gebracht werden, indem es die Gesetze
erfordern.

April7. nq?Zm

An Bücherhändler.
Da Unterzeichneter bis zum Isten Juni Al-

lentaun verlaßen wird, so bietet er hiermit
seinen Vorratk von Büchern zaSi Verkauf an,
bestehend aus ungefähr
1000 Stiick Vei Kör vvn Jodn Fries,
1200

" Lustige Sanger, und
200 " Waschingtons Leben.
Alle verkäufliche Werke. Die beiden er-

ster» sind mehrstens eingebunden und Letztere
in kalb-band eingebunden. Er würde diesel-
ben zu einem äußerst billigen Preis
ablaßen, an Bücherkändler oder Krämer.?
Man mrldr sich bald, bei

G. A. Sage.
Allentauu, April 7, nq?bv

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun,
Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum überhaupt anzuzeigen,
daß er das Schneidergeschäft noch
immer betreibt, uud daß er seinen Wohnort
in das nenerbaute HauS des Hrn. Jacob Sä-
ger, einige Tbüren unterhalb Pretz, Säger
und Eomv'S. Stokr und beinahe gerade dem
Gastkaus« deck Jodn Groß gegenüber, verlegt
Kar, allwo er diejenigen die ikm sein Zutrau-
en schenken pünktlich nnd billig bedienen wird.

Er ist dankbar für bisher grnoßene Kund-
schaft und fühlt sich überzeugt, daß er sich der
Gunst des Publikums an seiner neuen Woh-
nung fernerhin würdig machen wird.

Er ist auch Agent für George E. Welker'S
"Amerikanisches System zum Ausschneiden"
und ladet daker die Schneider im Lande ein,
bei iijm aiizlirvf«, und <S w AugWschem zu
tiebmen

Wril 7, nq-S«

Ätechnnng von

Jacob Stein, Schatzmeister
von der Stadt Atlenmun.

Abgeschloßen den ISten April,

Einnahmen.
Baar Ueberschuß Empfangen von

von Henry Ebner, lehtbcriger
Schatzmeister » - « S2SS M

Betrag der Roten auf die Stadt, - 1077 82
Baar empfangen von Jobn Eckert,

Schatzmeister, Dividend aus
Wasser stock, . . . - LOVM

" Jntereßen ans Anleihen der
Stadt gehörig, - » » IS2 SK

" von Reuben Strauß auf Ab-
schlag von Tar, - - » 812 V5

" von Jacob D. BoaS, auf Ab«
sä lag von Tar von 1838, - VS VV

" von Wegmeister und Bürger-
meister für Strafen, - - 12 08

" von June, Titus und Co. für
eine Vorstellung - - - IOVV

" von Joseph Neuhard, für
Markt Rente, - - « !v SV

" von Joseph Neuhard, für
Heu zu Wiegen, - . - SSV

«2724 81

Ausgabe^
Baar bezahlt auf Orders an Stra-

ßen-Commissioncrs » » «64V 67
" an unterschiedliche

aIS Jntereßen - -
. Z«8 7S

" sür Unte-schiedliches - - S 2 W
" an G. A. Sage, für Drucker

Arbeit - - - - , 6V 01
" an S A BridgeS, für Ordi-

nanzen einzutragen - IS V0" an Ditto, für ein Jahrs Ge-
halt, zum Isten April, IS4V - 45 V0

" an Ditto, für ein JahrS Ge-
halt, zum Isten April, 1841 - 4S 00

" für Jntereßen auf Stadt
Bills - - - - - ! ltv

" an Strauß skr vergebener
Tar - - - - - 77 57

Betrag der Noten aus Hand der
Stadt gehörend - - - 25 4Z

Betrag der Borongh Bill« auf
Hand « - - . . 1157 70

Commission, 41 12
Ueberschuß, 177 IN

«2724 81

Arme« Rechnung.
Baar, Bilanz empfangen von

Henry Ebner, letztheriger
Schatzmeister, - - - N LS

" empfangen vvn Reuben
Strauß, für Tar, - - S4S S 5

Bilanz dem Rechnungsführer ge-
hörig - - - - 6118j

«622 47i

Noten, ausgtgebeti
in 1838, - - «20,430 625

Noten, ausgegeben
in 183S, - - 15,500 00

«35,930 62i

Noten zernichtet in
1838 - - - - «1,666 74j

Ditto, in 183g, - 27,08« 42i
Ditto, in 1841, - 4,108 35
In ben Händen de»

Schatzmeisters - 1,157 70
Bilanz in Eirculation 1,211 67i

«3S,SA) 62j

Summe bezahlt für Commission
an Henry Ebner, letztheri-
ger Schatzmeister, für 1838
und 183» - - - «SS 00

Baar bezaklt auf Orders von
de« Armenpfleger - - 579 Wi

Commission, - - » - 17 4S

«622 47i

Genehmigt den 15ten April, 1841.
John Wagner. Vorsitzer.

John Mohr,
Daniel Keiper,

John Eckert,
Andreas Klotz,
John Dnweiler»
Joseph Bomig,
SamuelMoyer,
Henry Neichardt,

Stadt r a t h.
BezeugtS: S. A. BridgeS, Schreiber.

Den SI ften April. nq?gm

Stadt »Lotten
zumPrivat-Verkauf.
Einige Stadw?otten innerkalb der Stadr

Allentaun, werden kiermit zum Verkauf a »

geboten. DO« Nähere ist zu erfahren, bei

I- Moser.
Zlotktaun, Mai S. nq?Zm

INo.IK

Bekaniumachnng.
Der Unterschriebene bedient sich dieser ge-

legen keil, seinen Freunden und dem Publikum
überhaupt, anzuzeigen, daß er da«

W o l lka rke n
an Adam Germans Mühl-, w Hetdelberq
Taunschip, ?rcha Caunry, ungefähr eine Mei-
le von Sägersville, betreib», allwo er dUzen»-
gen die ibn mit ihrer Anndschaft beehren, euf
die billigste und Pünktlichste Weise bedienen
wird. Er versorgt auch daS Zöpfen »rrd
schmutzen, wenn eS begehrt wird.

Nathan German.
Mai S, nq?«m

Bekanntmachung.
Der Unterschriebene bekennt hiermit de»

Empfang von «SO7 VS von Daniel CÄger,
Esq., welcher ajs Schatzmeister angestellt war

nm den fnr ihn gesammelten Brandsteuer
in Empfang zu nehmen,' welches die ganze
Summe ist die sich in feinek Hänren befand.
Cr stattet den Collektoren, so wie allen denje-
nigen die dazu beitrugen seinen Verlust theil,

weise zu ersetzen, seinen herzlichen Dank ab,
und hoffet daß ihre Mühe und Wohlthäte»
nicht unbelvhnt bleiben mögen.

latties Kern.
Nord-Wheithall, Mai »S,

Achtung
Independent Neifel-Rangers?
, Ihr habt euch zu versammeln a?k

H Pfinqst-Montag,den Slsten Mai, um
K ls Uhr Mittags, am Hause von E.

I "b, Nord-Wheitkall, in voller
v'?'! Uniform und sauberm Gewehrum

I? zu paradiren?Sws Befekl von
U C. E. Beck, Capt.

Die Nord Wkeithall Rcifel-Rän-gers unter dem Befekl von Capt. Leonard
Loras, werden anch zugegen sein. Auch sind
die lefferson Reifel-NangerS eingeladen bei-
zuwohnen.

Mai 12, Bq?gm

Ernstliche und letztmalige
"

N a ch r i ch t.
Alle diejenigen, welche noch aüf irgend

Weise schuldig sind an die Hinterlassenschaft
des verstorbenen Philip Doktere r>
letzthin von Ober-Saucc-na Taunschip, Lechs
Cauntp, werden hiermit dringend aufgefor-
dert, innerhalb «0 Tagen von heutigem Da-
tum an, in meiner Amtsstube in Ober-Saa-
cona, anzurufen und abzubezahlen. Wer
diese Aufforderung nicht beobachtet, und nach»
ker Unkosten bekömmt, muß sich selbst die
Schuld aufladen.

A. A. Witman, Adm'r.
Den IZten May. nq?4m

Ernstliche und letztmalige

Nachricht.
Alle diejenigen, welche noch auf irgend ein«

Weife schuldig sind, an die Hinterlassenfttiaft
der verstorbenen Elisabeth Frank,
letzthin von Ober-Saucona Taunschip, Lecha
Caunty, werden hiermit dringend aufgefor-
dert, innerhalb 60 Tagen von keiitigem Da-
tum an, in meiner Amtsstube zu Ober-Sau-
cona anzurufen nud obzubezahlen. Wer
diese Aufforderung nicht beachtet, und nach-
her Unkosten bekömmt, muß sich selbst die
Schuld aufladen.

A. A. Witman, Adm'r.
Den lAen Mai. nq?4«

Ernstliche und letztmalige

Nachricht.
Alle diejenigen, welche noch auf irgend eint

Weise schuldig sind, an die Hinterlassenschaft
des verstorbenen Abraham VanHorn,
letzthin von Ober-Saucona Taunschip, Lecha
Caunty, werden hiermit dringend
tert, innerhalb 60 Tagen von heutigem Da-
tum an, in meiner AmtSstnde, in Ober-Sau-
cona, anznrufeu und abzubezahlen. Wer
diese Aufforderung nicht beachtet und nachher
Unkosten bekömmt, muß sich selbst die Schuld
aufladen.

A K. Witman, Asslgnee.
Den!2ten Mai.

Jacob Widmen
Schneider in Allentaun.

Zeigt s«nen Freunden und Gönnern au»
daß er sich entschloßen hat, in Allentaun ,u
bleiben und sein Geschäft an seinem frühere«
Stande, Ro. 7 Wilsons Gebäude,« der Ha-
milton Straße, betreiben. Alle Arbeiten, die-
in sein Fach gekören, «erden zu seinen ge-
wöhnlichen wohlfeilen Preißen gut, geschmack»
voll und nach den i»u«fte» Wat-en
führt.

MailZ,

Deutsche Gesetze?
Die Unterschreibe? zu u de- n 5 '«->

pKl?k > 'c's '

Uuterschiieveuen, Sa>atzuiel,icr ! iecha
Ssmtty, z» vekewwen sind.

George IiHoads.


